
 

MGV Liebenau - Rückblick auf 2020 

 

 

Unser Sängerjahr 2020 im Zeichen der Corona-Pandemie 

 

So sieht uns unser Sänger Sepp Unger (2. Bass)  als wir bereits am 10.3. 2020 erstmals unsere 
Proben einstellen müssen. Wir möchten heute aber nicht darüber berichten, was 2020             n 
i c h t, sondern was  t r o t z d e m  möglich war. Übrigens hat jede Medaille  zwei Seiten. Man 
kann diesem Jahr der Einschränkung  auch  gute Seiten abgewinnen. Daher erlauben wir uns, 
diesen Rückblick weder kürzer als in den vorangegangenen Jahren noch völlig  humorbefreit  
ausfallen zu lassen und einige Cartoons einzubauen, die im Laufe des Jahres (über 
Smartphones) Verbreitung fanden.  

Das Jahr beginnt mit guter Stimmung in unserer Jahreshauptversammlung am 7. Jänner. Zwei 
zugezogene junge Gössendorfer, die Anfang 2019 bei uns „angeheuert“ haben, werden 
offiziell und feierlich in unseren 
Chor aufgenommen und mit  
der Vereinsnadel und der 
Vereinschronik ausgestattet. 
Der Oberösterreicher Christian 
FIEDLER, links, hat auch bereits 
das Amt des Archivars nach 
Franz Weber (+12.09.2019) 
übernommen. Joshua TAPLEY, 
rechts von Obmann Johann 
Kern, ist  geborener Brite. Der 
„Brexit“ kostete dem 
engagierten Bürger sogar sein 
Mandat als Gemeinderat in 
Gössendorf. 



Unser erster externer Einsatz gilt einem 
Geburtstagsfest am 22. Februar.   

Dem folgt am 29. Februar das einzige von 
normalerweise drei jährlichen Sängerseminaren. In 
Kaindorf hat sich in den letzten Jahren ein vom 
Chorverband Steiermark/Sängerregion Hartberg 
Fürstenfeld organisiertes eintägiges Chorseminar für 
Männerchöre stark etabliert. Eine mehr oder weniger 
große Abordnung  aus 17 verschiedenen Chören, 
insgesamt rund 90 Männer leistet der Einladung 
Folge. Wir Liebenauer sind mit sieben Mann recht gut 
vertreten.                                      Titelbild der Einladung 

zum Chorseminar  

Souverän geleitet wird das Seminar von der gebürtigen Slowenin Rahela Duric. 

Nach unserer Probe am 10.März müssen wir die Arbeit einstellen und hängen gleich unsere 
zweimonatige Sommerpause bis zur Probe am 25. August 
an. Damit ist die Vorbereitung und die Durchführung 
unseres jährlichen Chorkonzerts im Mai gefallen. 

Gewitzte Menschen – und das ist eine gute Tradition in 
schweren Zeiten – können die Situation in‘s Humorvolle 
drehen und kommen auf Ideen wie folgende: 

    

 

 

 



Die einzigen Anlässe zum Singen die auch 2020 nicht abnehmen, ganz im Gegenteil, sind die 
Begräbnisse. Leider können wir durch die Einschränkungen im Lockdown nicht allen 
Wünschen Hinterbliebener Folge leisten und müssen auch absagen. Aber mit fünf 
Begräbnissen und einem Gedenkgottesdienst für unseren ehemaligen Sänger Peter Kunsic  (+ 
20. September 2010) werden mehr als die Hälfte unserer öffentlichen Auftritte den 
Beerdigungen gewidmet. 

Mit Walter Töscher  verabschieden wir am 30. Juli unseren ehemaligen Sänger und früheren 
Quartiergeber für die  Proben. Er war in den 60er Jahren Mitglied unseres Chores und das 
Extrazimmer seines ehemaligen Gasthauses „Sternwirt“ am Neufeldweg 187 war bis 1981 
unser Vereinslokal. Sein Vater Heinrich war ab 1946 sogar 15 Jahre lang Obmann des MGV 
Liebenau.   

Einen besonderen Verlust stellt das Ableben unseres Sängers Gerhard Roch  dar. Nach mehr 
als einem Vierteljahrhundert Vorerfahrung beim Grazer Männerchor und nach der Auflösung 
des Kornberger Quartetts, kam Gerhard zum MGV Liebenau, wo er als 1. Bass sowohl im Chor 
als auch beim neu zusammengestellten Quartett wieder große Freude beim Singen fand. 
Krankheitsbedingt musste er im August  2014 als Chorsänger Abschied nehmen. Als 
unterstützendes  Ehrenmitglied  blieb uns Gerhard mit seiner lieben Gattin Silva bis zum 
Schluss  in Freundschaft verbunden. Am 21. August haben wir den ehrenden Auftrag, ihm bei 
seinem Begräbnis unser musikalisches Geleit zu geben. 

Im Februar 2016 feiern wir  nach einer Probe gemeinsam Gerhard Rochs 70. Geburtstag. 



Am 2. August haben wir eine alte Zusage von Pater August 
Janisch eingelöst und mit unseren Partnerinnen das Stift 
Rein zu einer Besichtigung/Führung (natürlich mit MNS-
Maske) besucht. Wir hatten nämlich am 26. Oktober 2018 
die Freude, beim sogenannten Stiftertag in der vollbe-
setzten Kirche eine Messe zu singen (der Stifter Leopold der 
Starke holte die Zisterzienser nach Rein und verstarb am 26. 
Oktober 1129). Die interessante Führung des in den letzten 
Jahren so wunderschön renovierten Kirchenbaus endet 
damit, dass wir dem Chorgebet der Mönche zur 6 Stunde der 
antiken Tageseinteilung, also um 12 Uhr beiwohnen. 

Das Mittagessen nehmen wir im bekannten Gasthaus 
Schusterbauer in Hörgas ein.  

Am 1. September ist es endlich soweit. Wir nehmen ein neues Chorfoto auf, in dem auch unser 
seit Jänner 2018 so erfolgreich wirkender Chorleiter „Heli“ Jauk mit am Bilde ist. Ein  halbes 

Dutzend weiterer 
personeller Änderungen 
seit Februar 2017 kann 
damit ebenfalls 
dokumentiert werden. 
Die ursprünglich 
vorgesehene Kulisse 
dafür, der Grazer 
Schlossberg, wird 
aufgrund des windigen 
Wetters kurzfristig 
gegen das Grazer 
Rathaus getauscht, wo 
uns unser Ehrenmitglied 
Ingrid Heuberger als 

Gemeinderätin nicht nur sofort Zutritt verschaffen kann, sondern - Vielen Dank ! - auch das 
Foto „schießt“. 

 

 

 

 



„A Steirische Roas“, dieses in 2019 von Rudolf Tischhart  kreierte und von der Volkskultur 
Steiermark (LH Schützenhöfer und Kultur-LR Drexler) gern angenommene Konzept eines 
neuen volksnahen Feierformats wird im Herbst 2020 nach dem ersten Corona-Lockdown an 
drei Orten realisiert. Die Reise durch die Vielfalt der steirischen Volkskultur führt nach Murau, 
Mariazell, auf den Schöckel und am 10. Oktober als letzten Ausflug nach Klöch. Wir sind mit 
15 anderen Musik-/Gesangsformationen eingeladen, mitzumachen, was wir gerne –obwohl 
wir nur mit 11 Sängern  anreisen können  - annehmen. Mit unseren Frauen und Gästen aus 
unserer Freundesrunde reisen wir für diesen Zweck vernünftigerweise mit einem Bus. Nach 
offiziellen Begrüßungsworten feiern wir einen von drei Frauen erfrischend gestalteten  
Wortgottesdienst. Entlang eines markierten Spazierwegs, des „Traminerweges“ sind  dann die 

Besucher unterwegs und werden an 
verschiedenen Labestationen 
kulinarisch und musikalisch verwöhnt. 
Auch die „Liebenauer Böhmische“   
(links im Bild) ist nach der Eröffnung 
beim Frühschoppen mit aktiv. Wir sind 
beim Gasthof Palz und  später beim 
Weingut (Rudolf) Schuster  stationiert 
und genießen das ungezwungene 
Singen und das Erleben eines schönen 
Herbsttages. 

 

 



 

           
 

             



Jährlich einmal nehmen wir die Einladung an, in der Pfarr- und 
Wallfahrtskirche „Maria Trost in Fernitz bei Graz“ so der originale 
Wortlaut der Pfarre eine der monatlich jeweils am 13. 
stattfindenden Wallfahrtsmessen mitzugestalten (im Gedenken 
an die Erscheinung der Gottesmutter Maria vor drei Hirtenkinder 
am 13. Juli 1917 in Fatima, Portugal). Der Neupriester Ing. Mag. 
Markus Schöck feiert an diesem 13. Oktober um 18 Uhr seine 
Nachprimiz. Der stimmgewaltige Spätberufene war bis zu seiner 
Priesterausbildung Bezirksleiter des  Roten Kreuzes und 
Vizebürgermeister von Knittelfeld. Durch die Einhaltung der 
Corona-Abstandsregeln ist die Kirche an diesem Abend 
„gesteckt“ voll. 

Einen sehr erfreulicher Anlass bietet sich dem Quartett des Chores. Ehrenobmann Helmut 
Kerschberger feiert mit seiner Familie die Taufe seines dritten Enkelkindes. Bei allen drei 
Feiern hatten wir die Ehre die gesangliche Abrundung bei der Spendung des Tauf- sakraments 
beizutragen. Coronabedingt von März auf Oktober verschoben, wird Tochter Ella, das erste 
Kind von DI Thomas Kerschberger und Dr. Simone Wurzinger, vom Salvatorianer Pater Leo 
(Thenner) in die Christengemeinde aufgenommen. Die Feier in der Rupertikirche in Hohenrain 

findet natürlich unter 
den strengen 
Hygieneregeln dieser Zeit 
statt. Diese Feier am 17. 
Oktober ist auch unser 
letzter Auftritt in diesem 
Jahr. Die letzte Probe des 
MGV Liebenau findet am 
27. Oktober 2020 statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                  

 

 
 
Graz, im Februar 2021 
 
Beilage:  
Jahresrückblick 2020 – auf einem Blick 
              
 

  



 

          Jahresrückblick 

         MGV Liebenau 
          2020 

          (nach Jahreszeiten gegliedert) 

 

 

 

Sa. 22.02.2020 70. Geburtstag von Frau Hermine Jäger 11 Chorveranstaltungen 

Sa. 29.02.2020 Chorseminar für Männerchöre in Kaindorf   1 Quartettveranstaltung 

Fr. 05.06.2020 Begräbnis von Frau Frieda Gießauf 16 Proben 

Di. 16.06.2020 Begräbnis von Herrn Friedrich Ridisser   1 Jahreshauptversammlung 

Do. 30.07.2020 Begräbnis von Herrn Walter Töscher   2 Vorstandssitzungen 

So. 02.08.2020 Vereinsausflug nach Rein 

Fr. 21.08.2020 Verabschiedung unseres Ehrenmitglieds Gerhard Roch 

So. 13.09.2020 Sonntagsmesse in der Kirche Graz-Süd im Gedenken an Peter Kunsic 

Di. 06.10.2020 Begräbnis von Frau Elfriede Lang 

Sa. 10.10.2020 „A Steirische Roas“ in Klöch 

Di. 13.10.2020 Wallfahrtsmesse in der Kirche Maria Trost in Fernitz bei Graz 

Sa. 17.10.2020 Taufe von Ella Wurzinger (Quartett) 

 


